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UNESCO lobt intensive Beratung und Beteiligung im Biosphärenreservat Vessertal-Thüringer Wald

UNESCO lobt intensive Beratung und Beteiligung im Biosphärenreservat Vessertal-Thüringer Wald<br /><br />Gute Noten für das Schutzgebiet bei der
Evaluierung<br />Das Biosphärenreservat Vessertal-Thüringer Wald hat bei der regelmäßigen Überprüfung durch UNESCO-Vertreter hervorragend
abgeschnitten. Der Internationale Koordinierungsrat des Programms "Der Mensch und die Biosphäre" (MAB) stellt in seinem Schreiben an das
Bundesumweltministerium die Fortschritte seit der ersten Evaluierung 2002 heraus. Der Rat lobt insbesondere den intensiven Beratungs- und
Beteiligungsprozess vor Ort im Biosphärenreservat.<br />Nach Ansicht der UNESCO erfüllt ein erweitertes Biosphärenreservat Vessertal-Thüringer Wald
voll und ganz die internationalen Kriterien für Biosphärenreservate. Die Organisation schlägt vor, den Evaluierungsbericht dem weltweiten Netz der
Biosphärenreservate als Best-practice-Beispiel zur Verfügung zu stellen.<br />Der Koordinierungsrat bei der UNESCO in Paris hatte im Juli die
Evaluierungen des Biosphärenreservats Vessertal-Thüringer Wald der vergangenen beiden Jahre abschließend bewertet. Überprüfungen der
Biosphärenreservate sind alle zehn Jahre vorgesehen.<br />Nach einem moderierten Diskussionsprozess hatte sich die Region im Sommer 2012
mehrheitlich für die Erweiterung des Biosphärenreservats Vessertal-Thüringer Wald von derzeit gut 17.000 auf etwa 34.500 Hektar ausgesprochen.
Zurzeit werden die Empfehlungen der Regionalvertreter in den Entwurf der Biosphärenreservats-Verordnung eingearbeitet und insbesondere die
Außengrenzen zusammen mit den Kommunen konkretisiert. Das rechtsförmliche Verfahren zur Änderung der Verordnung soll Anfang 2013 beginnen.
Um den UNESCO-Status beibehalten zu können, muss die Fläche auf mindestens 30.000 Hektar erweitert werden.<br /><br />Kontakt:<br />Thüringer
Ministerium für Landwirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz (TMLFUN)<br />Beethovenstraße 3<br />99096 Erfurt<br />Deutschland<br />Telefon:
0361/3799 922<br />Telefax: 0361/3799 939<br />Mail: poststelle@tmlnu.thueringen.de<br />URL: http://www.thueringen.de/tmlnu <img src="http:
//www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=510613" width="1" height="1">
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1994 wurden das Landwirtschaftsministerium und das Umweltministerium des Freistaats Thüringen neu strukturiert und zu einem Ministerium
zusammengefaßt. Das Ministerium für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt (TMLNU) ist für die Aufgaben, die es in seiner Bezeichnung führt,
zuständig. Es gliedert sich in acht Abteilungen. Gegenwärtig gehören dem Ministerium ca. 390 Mitarbeiter an: Beamte, Angestellte und Arbeiter.Natur,
Umwelt und Landwirtschaft sind besonders eng miteinander verbunden. Einerseits können die Ziele von Umweltschutz, Naturschutz und
Landschaftspflege nur mit der Landwirtschaft und Forstwirtschaft erfogreich verwirklicht werden und andererseits ist ein funktionsfähiger Naturhaushalt
unsere Existenzgrundlage. Zum Geschäftsbereich des Ministeriums gehört eine Reihe von Fachbehörden und Einrichtungen, die u. a. dafür die
wissenschaftlichen und fachlichen Zuarbeiten und den Verwaltungsvollzug leisten: - die Thüringer Landesanstalt für Umwelt,- die Thüringer Landesanstalt
für Landwirtschaft,- die Thüringer Landesanstalt für Geologie - die Thüringer Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft - 4 Staatliche Umweltämter - 1
Nationalpark, Naturparke und Biosphärenreservate- 12 Landwirtschaftsämter - 3 Flurneuordnungsämter- 54 Forstämter sowie ein Thüringer Oberbergamt
und zwei Bergämter.
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